
Einreichung eines Beitrags im Rahmen des Forums der Arbeitsgemeinschaft Berufsbildungsforschungsnetz 
  (AG BFN) 29./30. November 2022 an der Universität Rostock  

 
 

Name und Institution des Autors: 

Jan Pranger (M.Ed.) 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter  
Christian-Albrechts-Universität zu Kiel  
Philosophische Fakultät  
Institut für Pädagogik   
 

Zugeordnete Leitfrage: Welchen Beitrag kann Weiterbildung zum sozio-ökologischen Wandel von Wirtschaft und 

Gesellschaft leisten und welche Weiterbildungsstrukturen (z. B. Lernökosysteme) können diese gesellschaftliche 

Transformation unterstützen? 

 

Einzelvortrag 
 

 

Titel: Anforderungen an transformative Weiterbildungskonzepte 
Wie kann eine nachhaltigkeitsorientierte Weiterbildung aus didaktischer und struktureller Perspektive gelin- 

gen? 

Mit seinem Hauptgutachten „Welt im Wandel Gesellschaftsvertrag für eine Große Transformation“ wies der Wissen- 

schaftliche Beirat der Bundesregierung Globale Umweltveränderungen (WBGU) bereits 2011 auf die große Bedeutung 

transdisziplinärer Forschungsprozesse für eine klimaverträgliche nachhaltige Gesellschaft hin, die u.a. auf die Verbin- 

dung von wissenschaftlichem und praktischen Wissen zielen (WBGU 2011). So geht es darum „komplexe gesellschaft- 

liche Probleme wissenschaftlich fundiert zu gestalten und dabei die unterschiedlichen Interessen, Erwartungen und 

Wissensbestände der verschiedenen gesellschaftlichen Akteure systematisch in den Forschungsprozess zu integrie- 

ren“ (Jahn 2021, 141). Für transformative Weiterbildungsangebote resultiert aus diesem transdisziplinären For- 

schungsverständnis der Anspruch, dass sich didaktische Konzepte nicht allein auf die Verbreitung von Wissen be- 

schränken, sondern auch die Verwendung in neuen Kontexten und durch neue Wissensträger zu berücksichtigen ist 

(Ruser 2021). 

Dieser transdisziplinäre Zugang wird in dem Beitrag durch aktuelle Einblicke aus dem Transferprojekt TraNaxis 

(„Transfer von Nachhaltigkeit in die berufliche Aus- und Weiterbildungspraxis durch Multiplikatorenqualifizierung“) er- 

gänzt, indem konzeptionelle Ansätze und Ergebnisse vorgestellt werden. TraNaxis ist ein Zusammenschluss aus zwei 

bereits erfolgreich durchgeführten Modellversuchen aus dem Förderprogramm des BIBB „BBNE 2015 – 2019“ und ist 

eingebunden in das aktuelle Förderprogramm „BBNE-Transfer“. 

Im Beitrag sollen erste Ergebnisse zu didaktischen Gelingensbedingungen vorgestellt werden, die transformative Bil- 

dungsformate innerhalb bestehender Weiterbildungsstrukturen ermöglichen können. Hierzu wird zunächst der Ansatz 

einer doppelten Multiplikatorenqualifizierung des Projekts TraNaxis skizziert und ein entwickeltes Analyseraster vor- 

gestellt, welches auf grundlegenden Transfermodellen der Berufsbildungsforschung aufbaut (u.a. Kettschau 2011; 

Kastrup et al. 2014) und dies hinsichtlich individualer, interaktioneller und institutioneller Aspekte ergänzt (u.a. Merkens 

2006; Ehmann 2021). Anschließend erfolgt die Präsentation der Evaluationsergebnisse (nach Stufflebeam 2002/2017) 

von den Qualifizierungen des beruflichen Weiterbildungspersonals. Resümierend werden Schlussfolgerungen hin- 

sichtlich der didaktischen und strukturellen Gelingensbedingungen transformativer Weiterbildungskonzepte gezogen. 
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